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Der Irrſinn des Nationglieums. 
Ablenkungsmanbver der Deuiſchsationalen. 

Der Tadel unſerer Gegner war ſeit jeher ein Zei⸗ 
ben dafütr, datz die Sozialdemokratie au Hem rechten 

war. Wenn daher kürzlich im Volkstag Weg n Dah i den 
Etatsberatungen der deutſchnattonate Redner Ee⸗ ‚ 

ialdemokratie wegen ihrer „antinationalen“ Haltun⸗ 
Ruhrkonflikt ſchmähte und dabei als Beeis für 

ſeine gerade angeſichts des heldenmütigen Widerſtan⸗ 

bes der im Rußrgebiet äußerſt 8 ichen Sozialde⸗ 
mökratie höchſt wa Urhettswidrige- Behäanptuns auch 

einen Artikel der „Danziger Volksſtimme- erwähnte, 
ſo waren dlele deniſchnationalen Beſchimpfungen uns 

nur ei;: Beweis dafür, daß der von uns eingenom⸗ 

mene Slandpunkt der richtige iſt.— Da aber die Volks⸗ 
fagswahlen immer näher rücken und die Deutſch⸗ 

nationalen und ihr deutſchſozialer Anhang eine 

Heidenangſt vor der kommenden Abrechnung verſpü⸗ 

ten, wollen ſie die Wähler wieder einmal mit dem 

Riltel betsren, deſſen Wirkſamkeit ſie bei der politi⸗ 
ſchen Unwiſſenheit weiter Kreiſe des deutſchen Bolkes 

rüher häufig erprobt hatten und von deſſen Anwen⸗ 

dung ſte ſich gerade in der jetzigen Zeit, wo die na⸗ 

konalen Leidenſchaften durch das Vorgehen des fran⸗ 

zöſiſchen Militarismus wieder beſonders entſacht ſind, 
große Wirkun verſprechen⸗ Die Sozialdemokratie iſt 

antinational, ſie führt den Dolchſtoß gegen die Kämp⸗ 

ſer an der Ruhr. Beweis: Ein Artikel der ⸗Volks⸗ 
kKimme“, in dem ein im Ruhrgebiet lebender Lirbeiter 
ſchildert, daß auch unter den Soldaten, die Poincars 

als Werkzeuge des franzöſiſchen Imperialismus ins 

Aaubeeiiſch geſandt hat, Menſchen ſind, die die Gebote 

der Menſchlichkeit beachten. Für unſere deutſchvölki⸗ 

jchen Nationaliſten iſt nun aber jeder Franzoſe ein 

Schweinebund, genau wie die franzöſiſchen Nationa⸗ 

liſten in allen Deutſchen nur un ebildete 

Harbaren ſehen. Und wenn in dem Artikel dieſes 

Ruhrkämpfers das Treiben der deutſchnationaliſtiſchen 

Hetzappſtel gebrandmarkt wird, die mit Halbwüchſigen 

Demonſtrationen vor den anoorenſen franzöſijchen 

Maſchinengewehren und Tanks versmſkatien ung da⸗ 
bei „Siegreich woll'n wir. Frankreich ſchlagen“ ſingen 

laſſen. ſo entrüſtete ſich darüber der bierbegeiſterte 

Mut unſerer Danziger Heimkrieger am meiſten. Und 

da Me keine andere Melodie gegen die 74 Sozlalde⸗ 

mokratie wußten, blieſen ſie alle dasſelbe Lied, ihr 

Johrmertiüs Proſ. Matthaei, ihr deutſchſozialer 

Jahrmarktsbudenkaſper und der bedauernswerte 

Mann, der als deutſchnationaler Parteiſekretär die 

agrariſchen Wuchermethoden der ſtädtiſchen Bevölke⸗ 

rung alk gottgewollte, Notwendigkeiten und als Ma⸗ 

chenſchaften der Sozialdemokratie erklären ſoll. Uuſere 

deutſchen Nationaliſten irren ſich ganz gewaltig, 

wenn ſie ihre blutrünſtigen Hirngeſpinſte als Aus⸗ 

ſluß nationalen Füblens und Denkens anſehen. Di 

internationale Sozialdemokratie bat ſich nie im anti⸗ 

nationalen Sinn betätigt. Unſer⸗ unvergeülicher 

Jaurés war ſowohl ein internationaler Sozialiſt und 

Pazifiſt als auch ein glühender franzöſiſcher Patriot. 

Und gerade weil die deutſche Sozialdemokratie weiß, 

was ein unabhäugiges Vaterland ällc im Befrei⸗ 

ungskampf der Arbeiterſchaft bedeutet, hat ſie ſich mit 

aller Macht gegen die franzöſiſchen Eindringlinge im 

Abrgectgt gewandt. Von ſolchem Irrſinn muß ſie 

allerdings energiſch abrücken, wie ihn der antiſemiti⸗ 

ſche Paſtor und ehemalige Sozialdemokrat und Hohen⸗ 

apllernfreſſer Maurenbrecher kürzlich in der „Dentſchen 

'eitung“ verzapkte, als er ſchrieb: 

„Es ſieht doch ſo aus, als ob die Ereigniſſe an der Rukr 

kich ſo zugeivitzt bätten, daß ſie in den nächſten Tagen oder 

Wochen zu einer furchtbaren Entlabnna kommen. Benn 

das geichiebt, dann werder Entſcheidungen von unerhörter 

Kühnbeit von uns allen gejorbert. Dann muß das deut⸗ 

ſche Volk vlöplich vielleicht über Nachbt, mit einem Ruck, 

der Führer und Volt gleichzeitig erfaßt. ſich entſchließen. 

einen Vorftoß in die Weltaeichickte zu wagen. der auf Tod 

und Leben die Enticheiduna über unfert Zukunft brinat. 

Es ſieht ſo aus. als ob auch wir nicht darum kerumkom⸗ 

men, den Türkenüreich Mußapba Kemals auch nuſerieits 

zu wiederbelen, aber doch ganà anders als dieſer. mit Döch⸗ 

„ Kraft. in umfaſfendſtem Ausmaß. mit einer Wirkung. 

die auf dem ganzen Erdenrund nachzittern wird. Es kann 

die Aukgabe au nus berantreten, das wir uns. Ivärriker 

pon aller ßalichen ⸗Beiennendeli“, baß wix nichts mebr 

Perechnen. nichts mehr erklügeln, keine Nolgen mehr 

Fngklich vorber erwögen. ſondern nur nen maaen wollen 

Alle aroken. Augenbkicke de: — 

0 . ſeine 

Ansgabe akaubt. auch wenn er die Möalichkekten lbrer 

Durchfüßruns mit dem Verſtand nicht mehr zu men 

vermas. 

In derſelben Kummer wurde auch noch der Eega⸗ 

ſus zum Kampi argen den Erbfeind beſtienen und da⸗ 

bei kam folgendes deutſchvölkiſches Poem beraus: 

Euch gelüſtet nach dem Kbeins? 

Gern! Wir werfen euch binein!! 
(Sellen ioll das Feldaeſchrei⸗ 
Bereſina Numro Aweik!l! 

Eo gebt es faſt in jeder Kummer. des deutſchvölki⸗ 

jchen, deutſchſozialen 
waldes. Da este kürzlich ein 
Kämmne Hans v. Sodenſtern a 

       

   
URöerer 

ndeinander,       warum 

die Tätigkeit der interalliierten 

und dentſchnationalen Blätter⸗ 

Deutſchland vom paffiven zum aktiven Wiberſtand 
übergehen muß unb⸗örn dabei folgenden Schlus: 

„Gegen politiſche Gewaltpläne aber bat • 
tund noch nie zu einem Erfölg flühren Whanen. Wen 
Sien, und wir brauchen einen Sien. vermag nur tatkräf⸗ 
tiges Handeln, aktive Abwehr zu erringen. Sirb diele ge⸗“ 
fübrt nach dem einfachen Gründſatz „Herein ſeid ihr. 4 
nes, PeronhS tome Wör nicht wiepers, Jeo in Die, Scact 
am Birkenbaum. die Entſcheidungsſchracht des Welikriegeꝛ 
für uns gewonnen.“ — 

Dieſe nationaliſtiſche Irrßunsvolttik werden wir 
ſtets bekämpfen. Nicht die Lausbubenpolitik der Chau⸗ 
vinkſten vermag das deutſche Bolk zu retten, ſie führt 
in den Abgrund. Deutſchlands Sieg beruht auf ber 
deutſchen ſiitlichen Ueberlegenheit. Wer es gut meint 

wer. deſſen Würde mit dem armen deutſchen Volke, 
hochhält, der nimmt — nd von der Völkerverhetzung 
Und ſtellt ſich anf den Boden der Völkerverſtändiguns 
— tryotz alledem. — 

Die engliſche Sphinx. 
Schatzkanzler Stanley Baldwin erklärte in einer 

Bankettrede, die beiden unbedingten Notwendigkei⸗ 
ten für den Beſtand Englands ſeien Frieben und Ar⸗ 
beit. England lebe von 15 aumnemeſßener Heit Der 

Welthandel könne innerhalb angemeſſener Zeit nicht 

wiederhergeſtellt werden, ohne eine endgültige Rege⸗ 
lung der Frage der Schulden, der Reparationen und 

der Sicherheiten. Au die zwiſchen England und 

Frankreich in der eparationsfrage herrſchenden 

Meinungsverſchicdenheiten eingehend, erklärte der 

Schatzkanzler, England halte den Weg, den es verfol⸗ 

gen würde, für beſſer, um Reparationen zu erbalten. 

Die Franzoſen ſtellten die Frage der Sicherheit und 

die Frage der Reparationen. Baldwin fuhr fort: Ich 

erkenne an, daß der Wunſch nach Sicherheit eine zwin⸗ 

gende Kraft ſein kann. der ſich nichts in Frankreich zu 

widerietzen imſtande iſt. England ſei berett gewoſen, 

roße Opfer zu bringen, um eine endgültige Regelung 

er Schuld und der Reparationen herbeizuführen und 

werde auch weiterhin bereit ſein, wenn die Gelegen⸗ 

beit kommt. Aber ſolange die Senbaoltthev Rere⸗ 

danere, ſcheine der Augenblick der⸗endgfilttgier 
lung immer weiter verſchoben zu werden. Di emals 

der Reparationen und der Schulden könnte niemals 

geregelt werden, bevor eine Regelung der Schwieris 

keiten in Weſteuropa gefunden ſei. 

Im engliſchen Unterhaus antwortete auf eine An⸗ 

frage Wedaewovds, ob die franzöſiſche er weneigt die 

brikiſche gefragt babe, ſei. ob Großbritannien genei 

ſich den Maßnahmen anzuſchlteken., die dagu beſtimmt 

ſeien. die Ausiührung der Bedingungen des Verfait⸗ 

ker Bertrage über die Entwaffnung Deutichlands und 
Militärkontrollkom⸗ 

miſſion zu erzwingen, Bonar Lam beiahend. Auf eine 

weitere Anfrage, ob mit Rückſicht auf das unabhän⸗ 

— Vorgehen der Franzoſen im Nuhrgebiet die eng⸗ 

iſche Regierung davon Abſtand nehmen wolle, Ge⸗ 

neral Bingham, dem britiſcher VBertreter in der Kon⸗ 

trollkomiſſion, den Befehl zu erieilen, mit der Kon⸗ 

minion zuſammenzuwirken, antwortete er. vernsi⸗ 

nend. Als Bievauf Weödgewood ſagte. ⸗dann wirkt alio 
General Bingham mit der Militärkontrollkommiſſion 

zuſammen“, antwortete Bonar Law mit Ja. Ferner 

erklärte Bonar Law, daß ſeit Beginn der Ruhr⸗ 

beietzung die Frage eines militäriſchen Garautie⸗ 

paktes weder offiziell noch inoffiziell zwiſchen der bri⸗ 

tiſchen und der franzöſiſchen Regierung erboben mor, 

den fei. Nach einer Meldung der Cbicago Tribune“ 

aus Waſhington dementiert die kranzöſtſche Botſchaft 

die Nachricht. Botſchafter Iußerand bätte Inſtruk⸗ 

tionen erbalten, Staatsjekretär Huabes zu bedeuten, 

daß jeder Vermittlungsverſuch der Vereinigten Staa⸗ 

ten in Paris als unwillkommen betrachtet werde. 

Engliſche Befürchtungen wegen Frankreichs 

Luftrüſtungen. ö 

05 — Aiierrpelt r wianhchenDhen Singür firr; ilen 

arke Mißverhältni D5 n F reitfräften 

Großbritanniens und Frankreichs. Er kagte: Groß⸗ 

britannien babe ſowohl Lande als auch zur See ein 

großes Riſiko durch die inſchränkung feiner s n⸗ 

5 8ed 1 Ning, . Frantreich Dagegen 12600 und ES Kugsgenge, re 'en „ Un 

im Jahre 1935 würden die enkfprecßenden Kaßlen b7s 
böw. 2180 betragen. In Ramen der Regierung er⸗ 

widerke der Herzoß von Sonkberland⸗ Lord Birkenbead 

ſei Mitglied des Ausſchuiſes gewefen, der im Jabre 

1919 den Grundſatz aufgeſtellt babe, da mit — 

auf die allgemeine europäiſche Lage wöhrend der nã 

ſten 10 Jahre kein K 'erer Krieg zu 

Wenn das britiſche Ke mett zu der 

ſollte, daß dieſer Grundſatz beute ni 
wenn der Aüdehſe, E. 
ganze Nie Woge uns 
wenn die e eine grüßere Iu,⸗ 

derte. dann ſei es durchaus möoͤglich, 

Lußtmacht aufgeſtellt werde. 

nſicht angen N ön 

Emehr 118110 ei, 

, A Vene 
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ungsäaus 
lelelbe Anſicht vertrete und 

U nigt durchgeführt werßen. 
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Bo ‚ un Mi 
Burger, iſt eine Haus uchun 
Schteilch ev Schr Hitiete ü 
928 cht Frankenchol, 

Frank, enthal, Ang, 

Uisverwölter von ben Faanzo 
wurden nach Mainz kransvortiert. 

Aufklärung des Mordanſchlages geg Smeets 

Wie WXXH. hört, iſt es der Kölner Polisci gelun⸗ 

en, den Auſchlag gegen Smeets zu klären und die 
ſerſönlichkeit des Täters üſtell 

gaben können, u 
zu gefährden, zurzeit nicht 
n der Wohnung des-Täters vorgei 
ſcheint es ſich um einen jngendliche 
handeln. Der Aufklärun Sarbeit der 

ſchen Stellen ſtanden um ſo ů 
entgegen, als jeder Anba 
Täters fehlte. Die Kölner 
genheit Smerts vier 
Sache verwickelt ſind. 

fundenen, Papie 
hantaften 3 

Landtagspräſtdenten. Darauf 

ſchloſſen. * 

Zu dem in Saßten,Zwiſchen der,Sostalderwteatie und de 
Lommuniſten vereinbarten Regtermnngvrodraum wr 

bengliedrige 
Volmachten verſchen, di 

Partei und der Kommuni 
gen follte. Am 18. neN 

Uinien für die künktige 

einer im Julk 
wird die Regierung im V 
für politiſche Delikte B⸗ 

Teil der Richtlinien beſc 
Wuchers3. In den Gemeind 

Fungeftel ſonſt Lertch eßürfni 
ellen einger 

der Händler und Preiſe den Sucher 

Mitalieder der Preisvrlfangsſtellen erhalten da Stech 

jedermann über alle Tatſachen Auskunf 

für die Preisbildung von Wichtit 

ſondere über de ind, dle 

Kkaben außkerdem das. 
Frachtbrieſe. Lagerſcheine un 

übliche Schrihtſtücke nnd Bücher, ſome 

kanf urd Verkauf lebensnotwendiger 

ziehen, vorlegen zu laſſen. Den örtilichen 5. 

ſollen Kontrollausſchüſſe mit denſelben Beu⸗ 

dert werden. Die Kontrollausſchüſſe werden 

vollveriammlungen oder allgemeinen Gewerkich 

derverſämmlungen gewählt 

genaunten Organ⸗ ie 
Men und Ei 

D   Gewähr dafür⸗bieten, daß ſir d! 

eiſe der Verbraucher rücknchtslos durchführen. 

Wuchergerichten ſchwebenden Strafverfobren eſchleu⸗ 
Der dritt l.der Vereinba⸗   L. Tei 

die Krbeiterkammern auk⸗ 
—. 

rungen ſtellt Grundſä      
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ů — Iit einer 124%monatigen Gefängnisſtrafe Krten gewäbkt. bie 5. Veerlchen, ie aägt Lunterſteben Aue 20 Wiionen, Mfund. 100 Mänt Fran olen aus den Leſeßten Gebiel aits eichälkiaten in den Betrieben, die üt dem Betriebarclte⸗ u grleh, unterſtehen, desgleichen Landarbetter, Forſtarbeiter Sland Loruv x ebes — ů uung dankt und und Erwerbslofe. nd, nach Beruft wen geordnet. zup Das man die Friebengprobuktton gugrunde mue Pflichterfüllung dankt ihnen ainem Watztkörper zuſammenzufaſfen., Heber die Anfgaben legt, eine MentabiKüät non 3Wrokent ergeben. JIn fülr ihr kapferes Vorhalten öonlt. der Axbeiterkammern wirb gelagt. daß ſie Gutachten vor Wirklichkeil iſ aber die Probatktion geringer als vor dem Der Reichskanzler empfing geſtern nachmiit Einörinaung und Krian von Geletzen und Verorbunngen zu Krtege. Die Rentaszikität wäre afe Eur aufrechtzuerbalten. er feine Reiſe nach München an bie erſtattrn baben und eſetzentwürfe, Anitiativankräge und wenn eß celingt. die Preise für't bothzubalten. Das vaktionen des Reichskages von den Deulſch⸗ Beſchwerden au die Rrajernne. eine Bebörde oder eine fan« in wur bei riner vollſtänbigen rolle üiber die gelamte — PiS den Sozialdemokraten und 
lE Wiiichletrr Der Rehettertenm lers f 2 pbern, War unt ſiub uenlcben baut ber Welt Srensoüſcer der Shibutete dar lame nlariſchen ertecler des beleßten, Gedj E üeder der Arbetterkammern Und abbe; r ſchluß zwif ticher uns frenzs Fardſtoffinduß ů f erbalten Meife⸗ uns Tagegelber, lerwir ben verlorengegange.- unter franzöſtſcher Oberbobeit Birklichkeit wird, würde Den aeſſe. ,weee auf ſeiner Reiße Rei 

e 

nd, ein Telegramm sgerichtet, in Wümen en Ane 

   
     

     
              

    

    naut Alrbeltsperdleuſ erkäattei, Her leute Abſchnit ber Richt. Frankreich in dem Farstoff.Beilktrun dae beberrſchende [wehrmin Br. er, Reichspoſtminiſter Sihngl, 
Unien für die künfktiae Politit Sachlens enlbält Abwehr⸗ Molle ſpielen. der bayert che Geſandte in Berlin veger jowie⸗ maßnabmen gegen ben Falstsmuß und bentmmt, das dle Das deutſche Keptcal bat zur Verürklichung diefer fran⸗ * üs Lelden Pauptken' Drrigtariice AbmeHroronttattonen in noſichen Hläne den erden Scritt gehan: Anblleſerung desäterſtaatsſekrekär Hamm. ů Lenthten Züßene Seuen Lie Krtaade Infüll, die Beranßalma, Slictioßfmonevols deurch der Budticht Auinn- und Spbafabrif Roßbach bleibt in Faft. Die „Voſſ. E ben vend daäctsentmm der Ärbeiterorganifationen au ſchütden. an Frenfreich. n 

  

   

             

    

   

  

   

  

   
Die Verbandlungs kommiſſton der Sozlaldemokratlſch H65 achte Meach ichl, Dab der Freit ve 2 Roßboß 
* Arrheudlung⸗ Mmiffton Dn mokrat en 

L- E achri „ Eer Dx. 4Drer⸗ 3 
Partel b»emerft in dießen Richtlinten. kaß ie ſicher in allen Oſtpreußen gegen die grohlituniſchen Duig der ft entlaſſen morden ſeit, alh nnontgef ů Ufbentetkrriten ein krensiges Eche künden werden. Beſftrebungen im Memelland. Wie das Hiate weiter mitteilt, hal die Pollgei geſtern 

          auch einen Sekretär der deutſch⸗wölkiſchen öte AurkUnktige ſostallülſche Der Oſtprenziſche Pryvinzlallandtag nahm in partei Oberſchleſtens namens Peitenborn, als heits⸗ 
n, Eer. ſich; erkabren wird. Die gegen⸗ é jeiner Schlußſitzung folgende Entſchliezung an: Ein auf der Reiſe Drg elterer uit Pei dem Scheinn 5 2 

i 2 enommen. weiteren ei dbem fihhrer . 
berniel. „rgenn Ple beiten GVartrten Per Sihe irsHaze ü freundnachbarliches Berhältnis azwiſchen Deutſchland 
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Oi u ů ü er Ortsgruppe Friedrichsbagen bei Berlin der Fre brahniiben Kusesbnan ber herelatersen Migifiatebaret gemiſtge, mesttauen wird urch die anhreſſive Halfung beftgonrter eine Pansſuhhunt vor enommen woden,. bre'ttichen Anmeabnne ber vereinkarten Richelinien durch⸗ gewiffer Iitauiſcher Kreiße geten das Deutſchtum des pgei der eine Anzahl Schriftſtücke Peſchlagnahmt Würde. 
ren Ius Wn äver — Aden Rine O 1 Man, er ben Memeklandes. durch die Bemühungen, die politiſchen, gommuniſten als Stbreufriebe. Sie oholbemo⸗ ö eee, S, geiſ, rirle L Kz. ů i er * 

igen, 
angcbohnte Bertiänbtgune erk iu brer voller Aebentung Se Mesten Insler.:, nel Hubrbeletung eund natß 0iiſhe r⸗ 

Ln rügen, uen ſuch dem tanißt k MemelRuhrbeſetzung und nationaliſtiſche Gefahr“ eint 
für Las Woicharlei in Gecentsart und Zukuntt ansmirken. 1 Wbenger vn verlchaften. Wunts ＋ Srerſe *u. fbebet Reibe 96 Ve rlammlungen. Weie ge Kaben VBerſümm- 

EY K 3ů di K1 ö Eine Holtung, wie ſie das jogenannte Hilfakomitee für lunaen batten uinten kommen 5 en ſic d9 As 
Eer Krieq um die Farbſtoffe. zu lelden. In den Andreasfeſtſälen ſtürzten ſich 50 Zu Krantreich mie in Denticlens bienen bie mtüonalr! Klein-LSitanen im Memellande dem Deutſchtum ge⸗ 3e Kommuniſten auf den ſozialbemokratiſchen Refe⸗ Verbenſcheften eis Vorioenn tör die internofirurlen Ge. genftber einnimmt, kann Oßtpreußen. deſſen Bewob⸗reuten Künſtler und riſfen ihn unter Miß ublungen lungen ſchlite der karsteligiſcen Cbericicht Somebl kie hransädl-ner mit den Bewohnern des Memellandes d ver⸗von der Reönertriküne herunter. Der Saal wnnde — es SSSSD —— wenbiichehince uns keennhicaftlicr Sanbe aute runtes Geririn. Aag Schins br Vesaneiterg. mmnen i. rurätü. Tbetrtich-mekfällchen Ko⸗ t — — b W umt. u ＋ Lfar iun 

jstbrinestedem Ers znkammenkast. Der enrt cest mat engite verhunden ſind. micht bleschgültig ſein. Die Ler Schulthelsbranerrb in der Haſenhaide Lam eg 1 
Rubraton 18A der irassn — Auseil Wben SDi Staatsregterung rirs ertackt. Rie Aafrterkämkeit der Ausgang zu Zuſammenſtößen zwiſchen Soz ipruna vor der Seukichben — bee Wid Saundprüäntes In 855 Keichsreaterung auf diele Borgänge zu lenken und ſie kraten und Kommuniſten. ů ů Arüümseen ie Rasilimmaan Pes eröhrren Anzttis zu veranlaßen. bei der Kegierung in Kowny ernſte Lohnkampf in Dentſch⸗Operfcleſien. Die Lohn⸗ ‚ Vortteuungen in der Richtung zu erheben, daß die verhandlun 'en zwiſchen den Bergwerksbeſitzern und 
denn Nacdes — ees wiet nn — ar Surs se litautiche Regterung alles unterlaffe. was dieſes Trei- den Wer arbeitern in Oberſchleſien lind Gluspeng Daun bein Srgnits dee Peuge Ge, eueg tünnf in ärerben unterküßzt und begünſtigt und allen Bewobnern Aus, Geimis mird ſeboch gemeldet daß der Ausörn lein. mümnlicß Die Peurichr ersseit- Ardahirbe deren ü kines Genexalſtreiks der oberſchleiiſchen Berharbeiter Lerveng In Eein, Frantturt a. E. Meunbam und Ladwigs- des Memelgebietes nicht bloß mit Worten, ſondern für heute oder morgen nicht zu befürchten ſei, da noch SEügeter is ras R -Kaudeder Saszeton vwoen burch die Tat die gleiche Behandlung gewährt. — Die der Ausgang einer Vermittlungsaktion des Keichs⸗ Aii rer ee Len üwec dei Vordrtasens der kenssß Abgeorsneten baiten ſich während der Verletung der arbeitsminiſteriums abgewartet werden ſon. Ein 

  

   

       
      
   

    

   
    

    

      
          

      

  

   

    
   

  

     
        

    

    

  

           

  

  

  

       
        

           
        

  

   
— Entſchliezung mi i Bertreter des Miniſteriums wird morgen Verhand⸗ 2e as Weseg aees ües and Weteheenn Segeb oos ibren Pläven aabobsen der Kommuniſten von lungen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern in 

      

      

Gleiwitz einleiten. Die geſtrige Revierkonferenz der 
äandralen ſa ctte Eienkontern Pereir: fus rad eine 

Beirlebsrüte und Vertranenslente in Hindenb — kenerzeranenns arrr den ſtellte ſich auf den Standpunkt, das das Wiriſchafts⸗ Derrhmaunsen Kas Ste ericrheben: Ler Besiithr Kitlin. uns Arieg gegen Zeftungen. leben Iungeit miht geſabrder werden dürfe, und daß Semmeeberif nas die Kardeniebrtt vorm. H. Buver u. Ke. Im Bezirk von Buer wird kolgender Befehl der darum der Ausgang der Vermittlungsaktion des Sererkelen mait der Er aantkcktenenen AEktenprielcheir kär frunzöſiſchen Belosung veröffentlicht. „Gewiſſe deul⸗ Reichsarbeitsminiſteriums abgewartet werden müffe. 
Autiin-Aworisrtton üäglel in Berlin. Es Kigen Düun Fir iche Zeitantgen veröreiten rein exfündeue 2. richten x — p e eerer üeerer aeet Säi, ei der Merd ber rangößichen Sizterrt benlige Kerferkonferens es Mermihel Hieriert. uüdi — * Schuldigen an 3 en Evierkonferen Reviers nahm — a Seeratiche len Aineflord per chen Oſfiatere c wn weſee nede Et it ir dem Sint aß enberrs fe Aürtabrnrt, Frusfenei Aäbereilk. dierrude Generel des Betaszungsgebtetes ber 47. Di. d. AS. an verß genwärtfeenteinſdem Sinne, daß — dent Krs bersen 25. Kiren tbre vifirn wird küänftig alle Serionen zur Werantwor- in den Betrieben gegenwärtig nur diejenigen Arbei⸗ 

  

     
             

    
    
            

       

   

Maniede i elr. K 3 i E ie für Lie allernotwendigſte Erhal⸗ 
Iwtigrirberkehnncen in allen Ter Sest in Krank.tung zieben die Jeltungen verkonfen. in welchen tolche ier v⸗ rbleiben, die für 2 ů zenb. Csslend. Selsten Sütus ufts. Dirte Krörrlehungen ge. ů ·iiung der Betriebe erforderlich ſind. Heute abend wer⸗ auns Kaen hard Len Kres verlIyren erssnern. Dir Ver⸗ Melb natls wieder 

    

    
i x i den die Berhandlungen über die weiteren ſtrittigen ben- eeerrenerrSüetesees v. artaa.a As ges, Ean Aezer Jeimngsvermaifer, ieber Dusane aines ſeneſctin iniſteriem fur ffeniliche Arbeilen atese Les reeee, — — Teriv. Zeitusgäprrlages, jebe Perivn, hie im ib der oben⸗fortgeſetzt. ů valt ———— S2 Ss SLS„ Beleibtern Zelkungen gefunden wird, wird megen Sor einem Abban der Koblenpreiſe7 Das Rßkeiniſch- 

    

      
     

    

          

    

  

     

   

  

    

   
     

   
    

   

   

   
   

    

  

kürier ErknsSres Leeunde Errbescn. beidt Beßatzungskruppen verhaftet und Seßtfäliiche Koblenſundikat i. wie aus Hamburd gemeldet Ler, Jrunchen Rarssetgabnr er Serert 2e ean Milirasgeritdt g. rat mercbensn. Müsb. dommit geichelener, das noewenbige Material an fan wachen, Auseicebrärtt Dat faür Seuricht Rar-avertr Im * Beichls wurden im Saufe des Ieun, e in eive ten. In Ler näcbiier Boche merben Ain Bes, ren nenem berrunrn. Derrch en 
i‚ů enpreiſe einzutre. nãchit en e we . eeeeeeeet eeet eeen —Serrreſties Echtertes uud Bostrop von be. iüren in zwiſchen der Reichsregierung urd Vertreiern des Kohlen⸗ Densen, SeebtreGistren Sse,essieereeer e, ſauht Geme Se Vertenes, Per benrn Autbrsderige vrs, Pondilols enhorechenpe Perhandungen beginnen. Coffent Südrnagra. rirsbrim-GEltferra ntrökiert kir lIgemiiche botene- Wünen. nen auns Le ver⸗ſch dauern die Erwägungen des Koblenſondikats zweds Sontt & tetrreanmsca Re Aiiz ů BIänter r naurden. hind der om,. Herabfehnns der Koblenvreiſe nicht länger als die Exwägun⸗ u Ausn,ebee ber Venficben Saarinertc. dee gt. manbantrr in vorgeführt und in Haft geſetzt é gen zum Zwecke der Heranßetzang in der früheren Seil im⸗ rehr ie ret Euns IAEAAbiwür . lect Nie ge- Wworden mer gedauert baben. Hoffentlich! ů 

     
   

    

        
Der Kraft⸗Mayr 

Sin danertiEiicer MUIISBAAIeA-Kenss 

*e Erut * MDolhsgen. 

  

nund Schwaͤtzen womsglich etwas zu erbaſchen. Er hatte be⸗ 
reite beborenen, feine Dünne Bräbfuvpe auszntöffeln. als er 
piöslich auf ſeinem Stuhbl zufammenfubr. als hälte ihn ein 
cleftriſcher Schlag getroffen. Er ließ den Vöffel in die 
Suune palichen. daß ſie weit über das Tiſchtuch und boch auf 
keine Hemdenbruſt hinaufſvritzte. ohne des zu achten. Er 
karrte bünüber nach dem andern Tiſch und knirſchir balblant 
vor tich hin: Himmelberrhottſakrament. fübrt dich ber Deirt 
auch wirder daber!“ 

Es war eine Frauenſtimme geweßen, die den Burſchen lo 
erichreckt hatte, und dieſe Stimme gebörte ganz aweiſeLlos 
dem Kräulein Jlonka Babacs au. Kichtia, de jaß ſie mitten 
brin unter zem tollen Pack! Sie dreͤte iüm den Rücken, darnis bette er ſic nicht früher erkannt. Neben ihr ſaß ein 
Wigerl in italteniſchem Flanellanzug. hatte ihr ſeinen rech⸗ 
ten Urm um die Schultern gelegt und flüßterte ihr offenbar 
recht Karke Sachen ins Ohr: denn ſie ſchrie von Zeit zu 
Zeil ganz laut auf, puffte den Flanellenen in die Nippen ins rief ber aanzen Geſellichaft in ibrem breiten Ungariſch⸗ 
Denmich kraeud etwas zu. waß jedesmal mit wieherndem Ge⸗ 

n Kach rieelh ess-ler SE serhe SA en Aden ffttgtez, Per ier ꝛüd “ Nen Lenrf Lsr, KnS . Eühr En foraru. *eh Lerser Kerr iunt Ren 
KEEr Kasic Sände. 

Der angt MareseEräat lebe, Alerter rrrrs Ners NAret zn Viggerz: ide a: -Rüemmen Sie, Wrin Lerfr. wer Püst 12 Dir Kasrtrernbent Trerrpbtn SIDüLisrr. 
e. 12. Srrärbe icben — fermhr ichra- vere: Efg Aiers ünbrn er mit cisem lrertx IEbtrn SiL 

ientn ebren kieß und mitller Pern 
Deid rin dert Scrtitttn cber DEEr MMhe Drics dens na- Ader aue Rürde Müses- . HS. - 

Löcßter Degrüßt wurde. 
ne asr. X Sie, r srcuatlich anh derre Ser Sach Aae 1 

Der ekmame Gaſt, der ſeinem Aerger über das Beurhmen 
Lerr: Secn i Was Nöüremiet Karie?. Drr Kerr Krasd! Se⸗ ů SEEEE ses Fränlein Badaes ſo dentlichen Ausdruck zu arben mußbe. 

S e ert Dus Lerrteshes rer- Arwenbnsr . kSmeste., ams üEdess ex, jarfinSbrend kernbaneriiche Sprüche vor ßich Eün⸗ 3 ů ö bammmenß, die Feitfiecen auf feinem Sorbemd wültend miit der Serunite brarbettete. war natürlich kein onderer ai 

  
  

    

   

  

    

    

  

   
   

   
    

    

D 

* 

   
iärBen mie Pit erer 

Iicenin Eis u*d Krürher ar 

enem Asend ihr Mort nicht gebalten, ſondern vorntzonen berte. wik bem kurchlauchtigen Hufarenteutnunt ut konvie⸗ 
ren — wie ſſie gonz chrlich eingeſtand —. bas bafte er ihr Sech rene Sbel enemmen alz die geiellſchafiliche Blamage⸗ der er ährer dreinen Ginführnna zu verbanfen battr. Und 
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vertenk. Riele naive HBerziichkeil des auten Lumercben. — 
Nortienung totl — ——  



E 2 nſſon und 
enator Or Wa vn müßte ſelbſt 
—— Faldir beſtätigen. g FeLeai 
geordneten ſchen. wie ſchwer Aü50 On Wie 

W noch mehes des Abg. B. 
Varteifdeimd Jonſſon noch mehr Lelaſtele, en feWuien * 5 auf Las Mittel der Sabdtage Weit, 

Keuce Dr. nunr Wingss dere hier K kann, Verſchen 
dir Verhandküngen hinguößuzögern. So ſtellte der Abg. 

Kue eine Frage fünfmal, natürlich in veränderter 
ükriſcher Form eſe- Eodolage Führte eu mehrfachen Zu⸗ 
menſtößen zwiichen unſeren Geuviſen und den Deuiſch⸗ 
Hpnalen. Die Deutſchnationalen beriefen ſich auf die 

Strafprozeßhprönung und beabſi⸗ tigen, wie Asög. 
by 00 V.) ganz v itis feſtſtellte, den Ausſchuß auf⸗ 

Uickung non Politik und Geſchäft durch Dan⸗ 
1 ren werfen die ———— ein grelles Licht. 
5 Heßragen⸗ mußte Senator Janſfon zugeben, daß er 
un fünf Erwerbsgeſellſchaften Aetriligt tſt 

d faſt alle Senatoren in Er m S e⸗ 
aften tätig ſind. 

12. Verbarbländbias Fortſetzung.) 
Senator Janſſon erklärt weiter: Die Firma, ühbeh, 
Ende Deäember 1921. Hekichufter ande als G. m. b. H. 

830 reaun worden. Geſellſchafter ſind Kaufmann Henry 
ſcher⸗Längluhr, Kaufmann s Richant,— Oberleutnant 
rüter Frotſcher und Senator Janſſon. Die Firma ſollte 
port und IAmport aller Waren beireiben. Richau wurde 

Heichäftsfüihrer. Janſſan muhte beſtätigen, daß R. eine Zeit⸗ 
UAng nur ſtundenweiſe für die Firma und in der Hauptiache 
als Beankhramter tätig war. Die Firma „Obaltha“ ſei keine 
Setreide⸗Graßhandelsfirma. Er, J., ſei mit den übrigen 
Lectel Haß die in gleicher Höhe peteiligt. Seuator J. be 
kreitel, daß die Firma „Obaltha“ überhaupt einmal e0 S0 füi. 
850 Kleie erhalten har, Aus einem an das Wirtſchaf 

gerichteten Schreiben der Firma „Obaltha“, das aus den 
üakten des Wirlſchaftsamts verleſen wird, gebt aber hervor, 
jaß die Firma „Ohaltha“ die Kuteilung eines Ausfuhricheins 
um 75 Tonnen Kleie aus Polen beſtätigt, es aber zu Scnnen 
(elunden wurde uns um weitere Zutellung vot Tonneu 
Aeie gebeten wurde. In einer bie bevsalt des Wirtichafts⸗ 
amts, geöeichnet Dr. F die ebenfalls zur Verleſung 
ommt, wird die volniſche Außenhandelsſtelle erſucht, der 
(Firma „Obaltha“ einen Ausfuhrſchein von 75 Tonnen Kleie 
wge gen. 

Jucobn ſtellte die Frage, an wieviel Erwerbs⸗ 
115 [ſchaften Senator J. beteiligt ſel. J. gab 

zu. an. fünf Erwerbsgeſelllchaften vbeteiligt zu 
iem. Aßg. Burnke ſtellte die Frage, ob er der einszige im 
Senat ſei, der an Erwerbsgeſellſchaften beteiliat ſei und an 
rieviel Geſellſchalten beſonders Senator Jewelowskti belet⸗ 
niat ſei. Janſſon gab zu, daß faſt alle Sena⸗ 
ioren an⸗ Erwerhbsgeſellichaften beteiligt ſind. 

Senator J. gub weiter zu, bei Miniſter Plucinski über die 
Kenehntigung zum Exlaß eines Ausfuhrverbotes tür Milch 
and Milchprodükte verbandelt zu haben. Aunſchlietend hbier⸗ 
en murden zwiſchen ihm (J.]) und Plucinski private Unter⸗ 
handlungen geführt, in denen J. dem Miniſter mitteilte, daß 
zur Bebeßung der damals beſtehenden Manl- Und Klanen⸗ 
ieuche eine größere Kontingentsmenge von Weichfutter er⸗ 
wünjcht wäre. Pl. erklärte, daß er dieſes verſtehen könne 
und die polniiche Regierung ciner ueugten Sas des Kleie⸗ 
vontingems zuſtimmen würde. Am nächſten Tage babe er 
Dr. Faldix in ſeinem Dienſtzimmer biernon mündlich Mit⸗ 

ng gemacht. Letzterer habe erklärt. eine derartige Ver⸗ 
ing entwerfen zu wollen. J. will dieſe Veriüaung vicht 

glannt haben. Abg. Dr. Eyp findet es fonderbar., daß 
ſeine Velurechnmg mit Mi r Plucinski nicht dem zu⸗ 
— Senator Dr. Eſchert mitgeteilt hai, ſondern Hrn 

Faldix. Senotor J. erklärte. daß er es für genügend 
Velt. wenn er dieſes Herrn Dr. Faldir mitteilte. 

Abg. Rahn fragt. ob beim Senat es allgemein Sitte ſei, 
E Stuatsangelegenheiten in prinnten Unterbandſungen mit 
vlomatiſchen Verfönkichkeiten erlediet werden. Senator A. 
Ste aus. daß eine Anknürkung in privater Unterhaltung 
e ſpäter einietzenden Verbandlungen er 
Senatur X. erflärie weiter. niemals. 
nder volnßchen Außenbandelsſtelle in 
deres Mitglied der volniſchen Miiſion ſeiner Wame 
ünfangen zu bahen. Eine Frage des Abg. D. 
ait dan⸗ mieder au einer länge 

8 te. 
Zeuge J. erklärte mweiter. daß Herr K 
em Drucke ſtand. Zeuge Faldbir 

weſen ſei der es veranlant babe, Naß e 2 
altsklalſe verſctzt Eunde: troß des ein immigen geger 

des. ů.— ſei es felbßtver⸗ 
Adlich. das ex. Zenge. ůc, unter einem D gefühlt babe. 

m ſtellt und 
er Hand dat. 
———— 

  
  

Chorkonzert. 
Dat Chorkonzert, zu dem ſich die hi 

n,e „Nelodia“ und Sa 
r Reinhold Koeuenkamus Führung muſtzteren, geitern 

der Aula der Petriſchule zufammengetan hatten, zeigte 
eder, mit welchem Ernſt und Eifer die Danziger Cöor⸗ 
reinigungen arbeiten und was ſich auf dieſem Wege er⸗ 
chen läßt. — uUnd mehr ſcheint die krühbere zum Bry⸗ 

. Feuchtfrö der etan 
G Den unbebingten Willen zur ic ber biet Be⸗ 

ignreng Surückantreten- Und da konnte ſich Fer (biskarn 
unter dem nun aus Danzig ſcheidenden Atfred Gebawer 
Eendc) Sů keinen exuſteren Dirigenten wäbten 

Neinbold Kpenenkamp. deffen Name ſchon Nivean 
deutet. Ueber ün als Cöordirigenten babe ich beroctis; 
on öfter geſchriehen, und wer ihn einmal mit feinem nabe⸗ 
voxhäildlichen Kirchenchor gebört hat, ging auch geſtern mit 

Aerte n in das Konzert. 1e. veiß 

das SSeſen des Siches einard ei — iſt, Der we mit Ebster 
niheit und daos Dyräſche, 

* Nubeit das eſche. Schwere beden Wie für 
nasfeld iſt auch für Kvehenkamp Las pp. die Seeie des 

Keianges, und nicht oit trütt bei einem Dirinenten die na⸗ 
ctelbare Kratt der Chorpädagogik ſo deutlich it 891 

'e bei dieſem Liedermeiſter, der durch d Vlanit der Bor⸗ 
Le es ſait perbeſſen kieß, Saß das ſtimmliche Material der 

zeiden Geſangvereine nicht berückend iſt. Dies im Auge 
ltend. batte eine gewifie und nur zu ve 
s interehane aite m 2. Sigiert. Toch jedes der Stäcke — 
as interefßfante altt „Grünet die Hoffnung“ und Line von 

iben Verbandlung Sta e war Gen. 3 

G. Sohlgemn.   
„ aber nie nuur mit bar⸗ 

ein,e 8. G1 1 Aacher⸗ — * 
ucht und erbalten hal, um eine eſd fubrg⸗ ſepeh eag ſes von aboe 'iemitteln ſei nachgeſucht worben, den Antrag ſei aber grlehnt worden. Zelige Janſſon erklärt weiter, nichts wit Kighen Antrage zu tuün gehaßt zu haben, es ſei ledigllch der 
158 EEi Richan der Veraulaſſer gewrelen. Zeuge muß 

ů beitätigen, mit Faldir durüber geivrochen zu 11 lhr 
Die geſtrige Verh al her dauerte bis 11 uUhr 
ends 0 endete mit der ercihlte gugg, Dr. Faldi 

unſſo 
krat der Unterſu 
itſammen, um ſich zit vertaßen. 

Druckfehlerbericht 
wunß es in der 2uier Ssate. 0 ar 12815.5 Sibnpuösericht 

ebruar beißen. 
Des Zeugen Dr. Faldiz ſei dies richtiogeſtellt. 

Aus der deuiſchfozlalen Ounmmihelle. 
Man ſoll ſowohl Pexſonen-wir auch Bewegungen nicht 

wichtiger nehmen, als Rr. in-gerechler Würdigung beanſpru⸗ 
chon können. Man läuft wt Gefahr, künen kinſtlich eine 
Bedeutung zuzuerkennen, mit Hilſe derex ſie ihren Unſinn 
erſt 2ae⸗ zur Entfaltung bringen können. Das trifft nicht 
zum allerwenigſten auf die bieſige Gruppe ber Knüppel⸗ 
kunzebartei und ihre leitenden Perlonen zu. Wenn wir uns 
trobdem noch, einmal mit ihr und beſonders mit ibrer letz⸗ 
ten Berſammlung beſchäftigen, ſo, weil dieſe beſunders Uber⸗ 
ei 194105 all die Dummhett offenbarte, bie ſich in diefer „Var⸗ 

lo, unheilvoll, weil baufenweiſe, konzentriert. Da 
Lächerlichkeit kisher im öffentlichen Leben noch immer ein 

tödlich wirkendes Mittel gegen Anmabung und Keberbeblich⸗ 
keit politiſcher Nullen war, o wäre es arn wirkſamſte 
wir die, Redeprodukte der beiden antiſemitilchen 
den wörtlich abdrucken würden. Die größere Oeffent⸗ 
lichkeit hätte dann die beſte Gelegenßeit. ie Geiſtesarmut 
Kieſer Bewegung und ihrer Wortführer in erſchrecklicher 
Deutlichkeit auk ſich wirken zu laſen. Da dieſe Doſis auf 
einmal aber gewiß für viele zu ſtark ſein wird, für heuts. 

zur wertvollen Ergänzma des geſtrigen Berichts. pur eine 
kleine Blüͤtenleſe: 

„Jewelowskt war unbettritten der Mittelpunkt des 
Abends, aber nur im nenativen Sinne. Poſitty waren Hoßn⸗ 
jeldt und Sabner die Helden. Man jühlte es! Das ſind die 
Kommenden. Zwar ſteht ibre Partei auf dem Boden der 

en, wenn 

Geſetze, aber, ſo ſetzte der anttilemitiſche Obermanager Hohn⸗ 
fekdt mleben wil es üntbes binzu, „eine gange Menge unſerer 
Mitglieber will es anders“; und ſein biederer Kampfgenoſſe 
Sahner erweiterte dieſes Bekennknis noch durch die inhalts⸗ 
ſchwere, pielfagende, weil an die kommuniſtiſchech Adreſtie ge⸗ 
richtete, beſonders kräſtig betonke Erklärung, daß all⸗ 
deutſchvölkiſch gerichteten Deuiſchnationalen ſoßort mitgeben 
wmfkrben, wenn die Kommuniſten bie Diktatur an ſich reihen! 
Vergeſſen waren alle alenkreuk⸗Flüche gegen den „inter⸗ 
nationalen und veriüdeten Kommunismus. Er war. iſt und 
bleibt Bundesgenoſſe aller Nationaliſten. Bei ſp ſtarker 
Hebereinſtimmung in den Zielen bürfen Kleinigkeiten nafſür⸗ 
lich nicht ſtören. 

Logit war überbaupt die allerſchwächſte Seite dieſer 
Häuntlinge der „Kanaillen“, wie ſie ſich anſcheinend mit 
einem gewiſſen Stolz und in treffender Uebernahme des 
Ausſpruchs Mommſens nannten. Wie weit dickes Canail⸗ 
lentum bereits geht. Beigte der Verſuch Hohnfeldtis, eine 
Poaromffimmung in Danzig nach Kräften zu ſchüren. Zu⸗ 

nächſt gab er recht unſchulssvoll ſeiner Verwunderung Kus⸗ 
druck. „daß die Danziger Bevölkerung gegen die Juden er⸗ 
regt ſei“. Der Grund iſt natütrlich nicht in der leit Mona⸗ 
ten betriebenen wilden Hetze ſeiner Partei zu ſuchen. Bei⸗ 
leibe nicht. Denn. wenn ein Rituolmord in Danzig paſſiert 
in, wie es gerüchtweiſe (i! So ſaate der Redner woͤrtlich.) 
verlautet. ſo iſt die Erreguna verſtändlich-; und auber⸗ 
ordentlich berubigend ſetzte er hiuzu: „Ich ſchüre nicht zum 
Puarpm, aber wenn die Bevölkerung dasu übergeht. dann 
kalte ich es für verſtändlich.“ Es iſt die alte Geſchichte. 
Erit heöt man auf Grund unſinnigſter Gerüchte. um dann 
die Hände in Unichuld zu waſchen. Gewiſſenloſigkeit, dein 
Name iſt: Deuticwölkiſch! — 

Kür heuie ſei es genng der Proben aus dem deutichiozia⸗ 
len Tollluus. Dieſe Partei will, nach den Worten ibrer 
Keiter. eine Arbeitervartei werden. Es wird ſicherlich der 
Borzug der deutſchvölkiſch veranlaaten Studentenſchalt blei⸗ 
ben. hieſem nicht nur gefäbrlichen Unſinn ibre Zeit zu vpfern. 
Vernünktinges kann dabei nicht berauskommen, zumal ja 

in ielbit die erſen Gröden dieſer BSeweguns dereits beuie von 
den gröſtten Zweiſeln erküllt ſind, ob ſie jemaſs die wilden 
Hoffnungen ibrer wüſten Anbängerſchaft befriebigen werden. 

Vorxtrag fiber nenexe Arbeiterdichter. 
den X. Märg, abends 7 Uhr. ſpricht Ber. il 
kowski in einer Veranſtälküng des Arßekte 
Sres in Ler Aula am Winterplatz üder die⸗ 
beiterſchült Welte Herte ün Dich 
Brüger, Eugelke, Bartel müw. Anßch 
kionen aus den Werken der genannten Dichter. Karten au 
dieſer Vexanſtaltung ſind Aon Mark in der 
Buchkandtung Bolkswacht. A 

t bearbeitete Heſſiſche Len Stente beide 
recht belanglos eingeſchloſſfen — krug den Stempel nnörding⸗ 
ter künſtieriſcher Energir. Reine Lyrik. wie Schumanns 
„Träumender Sec“, ſonit wohl das Schwerſte für Männer⸗ 
e gelaug bier am beiten. Aber auch das Mendeistohnſche 
Meabe mägKün Hugv eße Fri ache erre ude üe ahe 

supackerrde Frii erfrene Rußi 
von cben Mar Gulbtus teten gunz vortrefflich. 

  

bncignng die 
Wracd⸗ anigeseben uns We 

kenne. iie dies nicht 
.— um ibrer Säntlahen Ms Wumtebeswaitteät eine det ge⸗ 
Denn anh und barmoniſch vollſten und reinſten. 
denn auch bei der die Lula der Petriſchule nobeen üünenden 
Den Piiß — ſtarten Beifall. ů 

42 Wet Kve e WWei⸗ 

Wa⸗ Pebeuteies Oi Hier⸗ i eri K—, 60 Aare — 

kagel belorgbe die oft Pemöhete GEife eglettung am 
Stlldard LOmankowskt. »Kudchenb aner: 

iſt 
ungßausſchuß hur für kurze Leit 

de, anſtett Jult 
Sſeihr Verſtänes der Vähdeen 

Kesbel⸗ 

  Sie fand 

kloskernder und kkricr 

Hilfsichule, ů — 
4. Dealrt , Soial Steppuühn, à Wügeee Sugenddei 

ec ost ů 0 „im Gppaſtun am Winte K Läae, bei Gre * ů abes 
— Thema 17 

MeDA x.: Dr. ü 8s755 i. Vin, Sageen, — Ve 

40 Prozent Sonderzuſchläge fär * 
Mit einer neu Beyuge 

Beaurten 

Ler · ee E 'ort 
HBeaumte und iben enis 

luge. Die Mehrko fa ————— 

wütn ve Seiräge vo 
mereiausſchuß hat Elußtkurnrig bie t 
Autsgahlung ſoll zu Aixfeng der vächſten Wuchs watelaen. 

Voptannalück auef der Wölllan. Suert Hosdle imit aiht Per⸗ 
ionen kamen Dienstiag abend gegen 77 lthr von eine 
zurlick. Die Fubrgande ſchienen etwaßg angetrunfen zu fein⸗ 
uſch ptüßiieß Sargarte Auſengaſfe ne Arheter ri 

urſch prötzlich au Land ſpritzgen, fiel 
Die Freunde des R. wollten ihn vetten., dabei 
Bvot, und fämkliche Inſaſſen ftelen ins Waßfer. Bi 8⁰ 
Boot aus wurde das Unglück „ woraitf man ſofort 
ſich die ins Nan veriuchte, 8s gettuterde Bosi, an das 

die ins Waſſer Geſallenen anklammerten, mieder aufzu⸗ 
richten. Dabei kenterte auch das zweite Bo daſtunten und 
Polizeibeamten gelang es, ſieben Perfpnen auts Dem naſſen 
Element zu reiten, währeird der Arbeiter e abig mehr 
zum Wun Hein kam. Geitern morgen wurde als Leic 
geborgen. 

Die „Freie Tüen 2l Laugf⸗ vewün —— ů 
am Sonnabend, Den Mürg, .7%⁷ 
„Kleinhammerpark“ etnen Famtllenabend. 3 
einem Vortrag des Herrn Dr. Süing iſt ein reichhal⸗ 
tiges turneriſches Programm zuſammengeſtellt; auch 
wird der Langkuhrer Männergeſangverein von 1891 
einige Lieder zum Vortrag bringen. 

Von der Kriminalpolizei find nachfolgenbe, 
mutlich aus Diebſtählen Mörniche 1 fr 15 Guert 
halten: 1. Goldring, 1. Gold Srehe lb. Bierbe⸗ 

enhanpuhr Whee vergoldet), 1 P. 1 cr. Vro 10 
Medaillon mit Stein], 1 — K.82 „H. 

eter 1 Kickel⸗ 
Aufſchnittgabeln Er ůi 

vuſ arebe J ftts mit K 0 este, 150 
au n n nergold.), 
ernie Diserse kleine ine ſilherne Küfſel. Dlié Sachen kön⸗ 
nen während der Dienſtſtunden im ———— 
Zimmer , beſichtigt werden. — 

Stanbesamt vom 22. — lona. 

J HS. gchne rau Elſa m geb Gve 
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ie Kennetder Krr Denn hes iſt eine alte Ersabrung. 
e Heiner der Kreis der Verſicherten iſt, 

s Wükeeeng eine ersrhers eine 
S ů chn 

eiertiK Ewefen 
K Angehekkie In 918 Beitiräßte zn 

8 erdosden verſicherun 

ſcherängseinrichtungen u 
düer döteiteeeenSanai, u Lusens u  



    
   
   
    
   

    

   
    
   

  

         

   
     
      

Stelle des bisherigaen Reichsnerſicherungkamts eine oberſte 
Spruchbehürde der Landesperficherungsnnſtolt angeglicdert 
werden. ü 

Wie ſchwer jedach die innerliche Trennungz iſt, geht aus 
deur jetzt vom Volkstage verabſchicdeten und vor wenigen 
Tagen an dicſer Stelle berrits behandelten Geſetz über Aen⸗ 
derung des Verſicherungspeſetzes für Augeſtellte und der 
Meichsverſicherungsordnung bervor. Nach diefem Geſetz 
Eleibt auch in Zukunſt die Reichsvorfichrrungsanſtalt für Au⸗ 
geiteflte in Berlin als Nerwaltungsbebärde auch für das 

reien Sindt beſteben, wenngleich die Frek 
nfumznenietzunn des Direktortums lowie auk 

*Einkluß hat. Lediglich der 
der maßgcbende Kaktor. 

ung von der deutlchen Reichsver⸗ 
aztr die phen angearbenen Foi⸗ 

tiébisteit und der Er⸗ 
ſcfahr des Vertagens 
en. Es würde ſich 
üiteten Kräſßten zei⸗ 

eſttennerſichhtrunn ledig⸗ 
Maänfialt zu Berlin⸗Wilmers⸗ 

urch das oben begcichnete Seies für dic 
àS „ißtt, r neuig der Senat besw. das 

8 nde ſins. den nun einmal 
3Lt ꝛrugen Peszr. dir We⸗ 
üpaäßen. An man nun 

keit ih der Ange⸗ 
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schrräten erlanen. 

Drn Erlas folfcber 
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wird ott in furit 
cε Snitche tärhr enbrrg 

sttergcieke Sasten.    
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brancher gans troßlos werden. 

  

Am lesten Sonntag fand in Eichwalde 

Borgüngen im Ruhrgebiet“ reictierte. 

ſelben bis jetzt ein. 
leinen Enibebrungen. Not. Kunger und Elen⸗ 
mit leinen ſchlimmen Folgen einmal 
überzleben. Dann aing ſie ai 
Kuhrpebict ein. und jchildert⸗ 
Miatertals die widerrechtliche 

    

Beſetzung 

galens. 
vafſinen Abwehrfampf kann dir Macht dieſer 

fung ber vreltilapitallüüchen in 

werden. Wit einem warmen Appehl. diei, 
K S. B. H. zu färken. ichloß die NRedncrin 
reichen Ausfuühbrungen. 

  

  

der Elsrte. daß er die Ausführungen Refere 

   
be 
Dadurcd ſei 

zeichneie er belkg als die Ur 
dlices Arbeiterkewegung. 

  

nur dit einzige richtine KRarte! 

  

   
  

        

    

eäeigen Kerslkeruna id und v. 2. ietzt 
ſus Lie Verbrettund der 8.S P. D. Soree 3 
Stakswökt brackte zum Ansbrud. daß bie !    

    Secuer Enterer Wrt 
kermen. Ns Rie SE 

nd auch nicht Nares 

    

    

      
   

  

    
   

      
    

  

   

       

    

gennamen aukaeſchrieben, ſo daß man nicht wets, obß die 

Sozialdemohratiſche Fortſchritte im Landgebiet. 

eine gutbeluchte Berfammlung der N. S. U. D. ſtatt. in der die 
Senoßin Falk, Dausig, Aber die „Stellung der Frau zu den 

MRednerin ging aus⸗ 
führlich aui die Zelii vor dem Kriege. während und nach dem⸗ 

Sie ließ den blutigen Krieg mit all 

ich au die Borgänge im 
s an HKand eines reichen 

des Ruhrgebtets 
durch die militäriicen Matbibaber Frankreichs und Bel⸗ 

Kur durch den von der Spgialbemckratit gekührten 

DEesO ansSulltiker tebrochen und nur durch die Umgeſtal⸗ 
die lyzialiſtiſche Mirt⸗ 

ichaftserdnung die Meuichbeit von der Weißel Krieg befreil 
Dumpſesfront der 

An der Diakuſßon ſprach auch ein Kommuniſt. Eruer⸗ 

üreichen köunt. Die frühercn Syrengungen der S. K. D., 
erlammlnngen auf dem Lande durch die Kommuniſten be⸗ 

der Zerfplitterung der 

eit her Krbeiterichaft ankerorbratlich geichwächt. Er gab 
zu, zu der Heberzengung aetommen an jein. daß die N. S. N. TD. 

und Krrtreterin der werk⸗ 

  

         

  

Kbniasbera. Erſchlagen und beranbt, Wel 
Händlerin zur Kugeige gebracht wird. Es lieat hter eine fdie Eiſenbahnbeamtenmitwe von Oldenburg erſchla er 
vollendete ſtrafbare Hanbiung vor und ſtatt des „auten Zu⸗ beraubt hatte, wurde der Arbeiter Fritz g owdih 
redens“ wäre eine Anzeige am Platze geweſen. Das Ver⸗ Königsberger Schwurgericht zu 15 Jahren uchthaus den 
Heltz ibe. aten diß bhers Ker aber leider fte ibre ben urteift. Die Tat geſchah am 20. Dezember in Iuditten. 
oltzeibeamten in der Berfolgung von Preistreibereien Allentein. Zur Milchverbtllligung bat ö 

— K‚6 2— der bean hen mit hen ucberern — delte mn b0 Mie bie Ser- gierungspräfident der Stadtaemeinde Allenſtein erneut besg 
Millionen Mark zur Verfitgung geſtellt. 

Rolſitten Kindesmeor d. Das Dienſtmädchen Anna W 
bei einem Beſiger in Roiſitten in Stellung, Aegſ. vor einlgr; 
Fnasn ia der Hocht Swiiüinge, Rach iörer Aubſoge wor et 
Enabe bei der Geburt tot, wäbrend das Mädchen leyie. Am 
Morgen darauf wickelte es breide in ein altes Hemd, 
etnen Spaten, um die Kinder zu vergraben. Da sihr Mn 
kans alte Hemd bierfür noch zu ſchade erſchien, legte ſie das 
Pärchen nackt in die geſchaufelte Grube. Das Mäbdchen ſch, 
Dierbel und tit rrſt erſtickt, nachdem es mit Erde bedecki wor. 
den iſt. Da das Miüdchen nun bei der vorgenommenen Mor. 
nenarbeil über Schmergen klante. ſchickte ſie dir Hausfrau ins 
Beit, während der Mann den Wagen fertig machte, um Nir 
N. zu ihren Eltern nach Döjen zu fahren. Hier entheckit 
man, wes vorgeſallen war. 

im Gr. Werder 

d, und vor allem 
im Gleiſte vor⸗ 

  

Aus aller Welt. 
Der Pleitcgeier geht um, Eine Berliner Edelmetanfirmg 

iſt in Zablungsſchmierigkeiten geraten. Die Unterbilunz be 
trägt rund zwel Milliorden Mark. Auch eine Hamburger 
Firma ſoll non der Inſolvens der Berliner Geſellſchaft nart 
nekroffen ſein. Zerner verlautet. das auch in Frankfurt ain 
Main swei bedeutende rmen beteiliat ſind. Wie wei. 
ter aus Heamburg gedrahtet wird, ſind dort auch mehrere 
Getreide, Buttermittel und Kakasfirmen zahlungsunkäbie 
geworden. Ä 

imvertaltniichen 

ihre aufſchluck⸗ 

    

   
ntin nur unier⸗· 

Erdbebenſchäden in Bosnien und Dalmatien. Ein Erd⸗ 
beben hat insbreibndere in Bosnien und Dalmatien aroßt 
Schäden verurlacht. In Saralewo ſind fünf Häuſer einge⸗ 

8 ine bnd in den Fabriken geſprungen. 
Maſchineneinrichtungen in der ſtaatlichen 

kbabrik nubrauchbar geworden. Auch in Raguſa und 
Catlaro; viele (ebände eingeſtürzt. 

Ein ſchengliches Berbrechen murde in dem Hoben Tauern 
nan ſand in einer Latrine, unr mit Movs be⸗ 

It, Leichenteite von zwer fremden 
en batte man am vorigen Sonntas 

anderen Fremden. andveblich L. 
„ Gmihnd und Maltei geiehen. Dort keilichten 

Obwohl ſie ichweres Gelz 
Finigung erzielt werden. Inſolge⸗ 

L obne Bealettun es Bergfüübre 
t in die Berge zu den beka 

g Von den Ausflüglern i⸗ 
Kackehrt. 

dir Kampffähia⸗ 

     

   

    

miit aller Kraft 
tragen. Gen. 

rüberen ſtarken 
Seraeugung 

en Wege mar⸗ 
Er ermahnte 

ur cinem ſarlen 
die kommenden 

de der Ver⸗ 
mmen 

  

    

              

  

  

        

  

     

       

     
    

Um den lieben Zeitgenoſſen, 
(ormerbe machen, einen S⸗ 

rraiſchen ein moderner Til 
gronße Jeiinnasinterate üü: 
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     dort eingefunden. wo ſie d 
üten, das der Dollar⸗ 

Das beſte bei 
inen großen Gewin 
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Stück b 
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Derttckrr Welallarbeiter⸗Berband. 
am S end. den 14. Kpril, aben 

Gencralveriommipna 
6 Uhr, bei Sternußn. 
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und Staatsarbeiter Zoppol. 
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— Elegante Cutaway-Hosen 

Herren-Hnazüge 
80000. 138000, 180Chσ. 100000. 

  

Feii-hbitne gestatiel; 
IIII 

Efer u. Gummimantel 
26 e, 138 u. 1-06, 25 00. 

Einsegnungs-nzüge 
EES0. ισ,, 25 , 60000. 

E Reichhaltiges Lager in Knaben-Anæũgen 
45 50, ½ 0h. 38 hπ%. 2 0e. E 00. 
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Wolistüirsorgg. 
Bewerhkichaſilich-Benollen · 
ſchafiliche Verſicherungs 

Aktiengelellfckait 

— Sterbehaſſe. — 
Kein Policenverſall. 

Bünſttge Tarife füir 
Erwachiene und Kinder. 

in den Bureas⸗ 
der Arbeiterorganiſationen 

und von der 

Ttüsrxisüitüt ls Teüift 
Burd: Axbeiterfehreiariat. 
Hevelinsplatz 12, 2 
Zunmer 75. Tel 232“. 

SOSOSOOOO 

  

     

    2000. 23000. 18000. u. 8. 

85800 — 

150%0· 

  

  

2 

n-HHnæzüge 
in gen nedesten 

198 D. 275 uιU. 
K. 

  

     

  

750 
55600 2 

16 000 2 

untlon“ 

Vebin x 
-der gute Schuhput⸗    



erat 
— Mordp 05 „Leben ihrer S 

In oͤffentlicher Aueng machte dann ber Angeklagte An- Frau Reis nen 
n über ſeinen Auſenißalt n Marfenhburg. Durch ctwas uler Lemperame 

Fe börl aßgrelipe Schreſbwelſe in der grarſengunger aicßlei 
Eelhung,,-batts er die Aiksdarteſen genen ſic, Wie Geaen⸗ Meßler, aus 

uewurden beſonders ſtark in der Zeit bes Rathenaumor⸗ meis, ſchilbert 
K und des Hindenburgbekuches in Köntseerrt, Diseſerteree, as Erteſten 

üiekerien Beſchtmokungen der Lunksparkelen kührſen ſchlleßſich fel einer, Asiem 
iu Demonſtrationen vor der „Marienburger Zeitung“, Etne ſei die Verlobun Zeugen Stoeißet.a 

Leonlaflon der Demenſteranien fordarte die Bürücnahme Echtbett des Leutnants auftauchten, ließ er ſich den 

'en er 8 . Innt ſo Mrede p rinkeit e 

Weietee, Woßhnung eine Bombe geworfen worden ſein. bingewielen, der als Ouffizier. geſchmückt mit dem E. KL. 1. 
Sle Sag iſt Certeſß duntfil , 980 ucrr beht der Mart⸗ fürs Vaterland gekämpft babe. ů 

fam nicht zur Exnloßon. Uleber die Vorgänge in der Mord⸗ Im Frübtahr 1922 kam das junge. Paar na L 
nächt berichtet bar Angeklaate Won einen Geräuſc er⸗zu Veſüch. Es erfolaten keboch Balt Weinuncbverſcteben, 

Enacbend, habe ſeine Frau gealanbt, ein Feuſter ſei einge⸗ heiten, ſo baß daßl Ebevaar Reis im Unfrieden abreiſte⸗ Di b 
üblaaen worden, Um Leil Uhr habe es mieder, gerieret. HieEltern baben iüre Tochter lehend nicht miedergeßehen üů urtet 
rau ſet dann ans Fenſter gegangrn, während er bas Gas erfolgte keine ſchriftliche Ausſobnung., Als das Telegramm Monkaucrſpitze 

vagarzündet babe. In dteſem Augenblick habe er einen Schuß vor deut Unglörk in Lerford dintraf, uhr Miesler pfur V Piechel 

ithört und die Frau ſei hingeſallen. Dann habe er ſeine Warlenburg. Reis babe⸗ riorf erröht ih die Tat von ö 2.30 Dirſchan⸗ 

ole genommen und ſei durch das Fenſter der Parterre-⸗ Kommuniſten verübt chörben ſei. Meßler erklärt. baß ihm 
nohnund auf die Straße gelprungen Hinter einigen fliehen⸗ von Anfana an die Sache nicht geheuer vorkam. Auch bei der 

Len Männern willter darm intas Schüße abgegeben baben. Beerbiauna deren Kaſten Metzler getraßen hat, ſet das Ge⸗ 
Koch am aleichen Tage ſchrieb er für ſeine Zeikuna einen baren des Reis ſehr auffüällig geweſen. Er vabe geſchauſpie⸗ 
Berickt Aber den Vorfall mit Ler Keberſchriſt: Folaenlert Her Zeuge gißt auch keinem Ernaunen dorüber Aus⸗ 
(ner vnolltlſchen Hetze!“, Der Angeklagte verkritt drrck, daß A. eine Belohnung von 10 000 Mark auf die Er⸗ 
keuit noch den Standpunkt. daß ein Attentat aul ihn geylant mittlung des Tiiters ansſetzte und ſir ſpäter auf 25 000 Mark 
war: die Nran 1* das zufällige Ooler des Attentats gewer⸗ erhbößte, obrwohl er ohne Geld war. Metzler aibt zu, daß— — 
den. Er erklärt, daß er an dem Tode ſeiner Fran ſchuld⸗er kurze Zeit nach der Tat ſeinen Schwiegerſobn als Mörder Beraniwortlich: kür Poftti E 
ind ſei. bezeichnet lhabe. Frau Metzler, die Mutter der Erſchoſſenen, ürer Nachrichten und den übrigen Teil 
Alls erſter Zeuge wurde die Mutter des Angeklaa⸗ x macht bie gleichen Ausſanen wie ihr Mann. Reis hbabe feine ür Inſerate Anton Fobten, ſäamt 
jen vernommen. Er ſei einer der beſten Schiter seweſen, ! Frau öfter bedrüngt, ihre Eltern um Geld anzugehen, ihrel Druck und Vexrlag von J. Wehl & 

Amlliche Vekauntmachungen. Stadtthegter Di — 
Ausgabe der — Sladithenter 2 mij. 0 ilhelm-Theater i 

ſur Säuglinge (Kinder bis zu 2 Jahren) Heute, Donnerstag, den 22. Märg, abends 7 Uhr. — 

und fülr werdende Mütter. Danerkarten A 2. Schauſpfelorelſe. Monat Märzæ 
Allabendiich T½ Uhr Kinder bis zum vollendeten 2. Lebensjahre Till Lauſebums ö 

ö dus Sentstionsbuld 
erhalten eine Milchkarte nur gegen Vorlage 

LalMEAAAmH 
der Brotausweiskarte A. Luſiſpiel in 3 Aufzügen von Walter v. Molo, 

mit neuer, melodramatischer 
Keul 0 Reut 

  

    
  

  

5i Mu-A 
180 000, 180 000, 120 

Ausgaobe erfolgt für Danzig, einſchließlich In Sßeae ceſetzt von Hanz Brede. 
Halbe Allee, St. Michgelsweg, Zigankenberg, Süpehlion: Emil Werser. „ unüd eů— 

Alte Schichaukolonje, Althof, Troyt, Altſchottland, Perſonen wie bekannt Ende 9½ U0r. 50, u. 

Stadlgebiet, Schidlitz, Stolzenberg, in der Wieben⸗Freisaa. den 23. März, abends 7 Uhr: Dauer⸗ .— ————— — 

Schluß-Apotheose PPhn: ů — ů 
2 ů 2 ö ü ů 

ů eie auf Teilzahlung 
Au ßerdem — unc gewähte noch außßetät — 

das neue Märxprogram 

kaferne, Flügel B. 2 Treppen, Zimmer 23, karten B 2. Erhödle Opernpreiſe. „Der. Roſen⸗ 
vormittags 8—1 Uhr, und zwar für Perſonen Kavaller“. Komspie. 

m: 

222 Kio 222 
10 E 

der Todesvürtfe!. 

i Sonnabend, den 24. März, abends 7 Uhr: Dauer⸗ 

nil den MimefsanfaaesMechent, kurten C 2: „Glaupe und Heimat“. Tragödie 

P 1 d komischer 
AeBOIGS Sadtahr-Akt 
Lachen ohne Endo! 

G-K 2⁴ Sonntag, den 25. März, abends 7 Uhr Dauer⸗ 

LEN * 26. * karten haben keine Gülligkeit. Sonntagspreiſe 
* ü „Der Waffenſchmied.⸗ 

Chitta und Rolf Veiten 
mondänesTanzduo. 

——.— —.— — 

OR 27.„ 
S. Sah, St 28. E 

2.— 29. Gedanisar-Ihenter, 

vomerkaul weeeee: 
Libelie: 

ů Schb'aseldamm 53455 NL1s5 

neues Ppgramm! neue Kapelle! 
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In den Vororten Langfuhr (einſchl. neue 

Schichaukolonie), Neufahrwaſſer leinſchl. Proſch⸗ Achtung! tkieute! 3 Schiager! !! 
kiſcher Weg), Heubude leinſchl. Heubuder Straße) ik. Zirkus- ions- 
und St. Albrecht werden die Milchkarten ohne 1. Der muoße emerit, Zukue-Semehen-fn 
Kückſicht auf die Anfangsbuchſtaben der Namen „„ZIRKUS GSRAV““ 
an denſelben Tagen wie in Danzig zur ſelben ⸗ in 6 Enisoden 36 Akten. 
Zeit aus gegeben. b 3 

ůi .u Episotte Von Feinden umringtl 
Donüs wie iin banO Ditei ün bie Iiné groß. Alt. in der Haupirolle: Eddle Pole 

Lororte in den dortigen Zweigſtellen am ſelben2 „Der grohe Dieb“ 

0n, abowie 8 un, Mibbhacten eriai Fülmspiel in s Eroßen. spannenden Akten. 
ushändigung der warten erfolgt nur f K 

gegen ärztliches Atteſt und Vorlage der Brot⸗3. „Freddy's kleine Säge“ 
ausweiskuarte B. Amerikanische Groteske — Akten. 

Für Minderbemittelte iſt Unterſuchung inf Stürmischer Lacheriolg! 

der Fürſorgeſtelle Sandgrube 915 jeden Freitag? Eintrittspreise: 300 bis 1500 Mark. 
von 5—7 Uhr nachmittags und in der Staat⸗ Belnn uer letten Vorsteilung uurr. 
lichen Frauenklinik (Hebammenlehranſtalt) täg⸗ ͤ 
lich von 11— 12 Uhr vormittags. 

Danzig, den 21. März 1923. (9166 
Der Senat. Ernährungsamt. 
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Sitgr-Luxn-l. Holkibamt J. Lri. 
Freitag, den 28. März 1923, abends 7 Uhr 

Aula Petrischuie Mansaplat) 

  

  

Lichthildervortrag 
Moderner Sport. Dr. H. Bing 

Anschließend Vorfahrung des Fllms vom 
I. Ardeiter-rurn- usSporttest in Lepzig 1822 

Flufführeb zů 
Günstiges Angebot 3 Herren-Anzüge * nerren- Raglans 

tur die Leser dieser Zeitung 65000 — 95 000 und Faleto's 
. mteige des Dollarsturzes hadbe ich die Preise 85 000— 120 000 

i Veniodengscinge estsprechend herabrsseßt. 120 000 — 150 000 150 000- 180000 

Renft Wird gerne, auck telephonisdi erteilt. 9005 

Felix Lenz 
Schmiedegasse 18. — Lelephon e687. 

es DULPOH 
Erzeugnisse 
100% sehr reines Palmkerntett 

Dem Gänsesthmalz gleichwertix 

Iin der Güte unüdͤbertroften 

  
Braun's Konkektons-Haus 

Vorst. Graben 18, Ecke Fleischergasse 
    

  

   



Freifun 231 

Ik: Bass Bieber — 

X r/ G——— 

Tatziich Einknt voen- 

RNaufhaus Louls Jacoh 

aller Ar? 

——— 

Berliner 
Delzvertrieb 

DAN21Ee 
Sreltsasse r. 221, 4 Ztans 

Eecere Weniatt *s M 

„nn Dshem A **— 
DDMMMMMMMMM 

Siiber-, Hoild- 

E 
PFVsFEE 

VUVebera2i1 
— 1— 

„Iv 4. 

Hr en ires 

Mubüpmemn M. Licbentdel 
20PPOTC 
D e 

— Dauzve E 

NMoptessssese , SESSS Ee, 20½ισ,ð — 

  

  
  

H. Scheffler, Danzig 
Möbelfabrik und Kunsttischlerei 

Fernru 614 ½ Ausstellungshaus Am Hohrsem / 

Mlunmehmü 
O III 
ů
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SErhAItIien 
  

  

Tebakian B. Sciemict Machl. Daunig Eer. 

BE. MWaltinat, bompfmolkerei 
Damig-Lasiuhr 

Bes=s —Muste kemmsuueme in Schen, 
— FEIAbEe is ailen Suadteilen —— 
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der Gnsie vei i 

Marcus Becker 
Ee- „ EeE 

E 

Dwerkreube- Mascken- Trensmsstonen 
Pmpen- Hobsronge 

Billig und dec gut 

Herren-Bekleidans 
* J. Czerninskl 

Dnannlor Altstüäde. ursben v0087 „ Was * 
EUa RAAEle⸗ 

Robert Enmann 
————— 

Texiſtwaren, Ihvtogen nemenstvße 

Partlewaren 

ů ErcfüiFHRSlufEü 
SEEEEEE 

Aaer / Minntel / Slusen / Köche 
Frtkotagen / Wolwaren * 

Imu HHn -E MIH 
122———I‚‚n 

Drogerie em Domlnlkanerplat: 
5— 

MANUFAKTUuRWAREN * 
Ische für Herres-Anrhge. Paleten und Nadlan⸗ 
Leinen für Wäsche . Strücapie uad Trikotafen 

Kornaszeuwskl & Mroczek 

Erltauffahrung moderner 

Werke der Filmkunſtlll ö 

Ronsum- und Sparpenossenschaſt Danꝛig 

ů 
braäuccht Batriebskanttal. 

Dir bianr kran i= 
S Ve- E 

Krippendorf--Liköre 
SEε Aohanniterf 

Cuürncea2O rerng 
BGOnSekAep 

Eugen Krippendorff Machfg⸗ 
D 2 PPSDRRE HDD - M E   

  

EEIEO FAAU. —————


